
Ein Kirchenfenster in Eitelsbach 
 
St. Johannes, der Baptist, 
mit dem Kreuz, ein Stamm, 
zeigt auf das, was Jesus ist: 
Agnus dei, Gotteslamm. 
 
Barfuß durch die Wüste gehend, 
um zu beten, viel zu fasten, 
predigend am Jordan stehend, 
war Johannes noch am tasten: 
 
Ist er's, oder ist er’s nicht, 
der den neuen Bund begründet. 
Zweifel spricht aus dem Gesicht, 
wie die Bibel es verkündet. 
 
St. Johannes, armes Sein 
bei der Taufe in der Wüste. 
Er trug keinen Heilgenschein, 
hatte Hunger, Durst und büßte. 
 
Er trug keine rote Robe, 
grün verbrämt, mit Gold verziert. 
Nichts gab es zu seinem Lobe, 
Ketten wurden präpariert! 
 
Was zeigt uns das Fensterbild? 
Einen Sieger, ganz vollendet. 
Seine Wunden sind gestillt. 
Weiß man noch, wie er geendet? 
 

 
Ute Pesch 

 


